
Das erste wirkliche Nachtbild 

 

1. Wie hat der mittelalterliche Mensch die Nacht gesehen und gemalt? 
  
Im Mittelalter sieht die Nacht nicht wirklich nächtlich aus. Man verwendet  
A./ billiges Gold statt schwarz""B./ kostbares Gold statt schwarz ..C./ kein Gold 
statt schwarz 
 
2. An welchen Symbolen erkannte man, dass es Nacht war? 
 
""""""""""""""""""""""""""""""""""""".  
 
3. Hat man die Nacht gesehen oder wurde man darüber eher informiert? 
  
" man wurde darüber"""""""""""""" 
  
4. War das Malen der Natur „wie sie ist“ beabsichtigt? 
 
ja """"""""""".. überhaupt nicht 
 
5. Wann war das das erste Mal, also das erste wirkliche Nachtbild, wo es wirklich 
auch dunkel war und nicht blau? In welcher Kirche ist das Bild? 
 
in """"""""" in der Kirche S""""""" Croce 
 
6. Wie heißt das erste Nachtbild? 
  
" Die Verkündigung an den H""""""""" 
 
7. Wann wurde das Bild gemalt? 
 
1320 """"""1325 """""". 1328 
  
8. Wie hieß der Maler? 
 
Taddeo G""""""".. 
 
9. Wer hat ihm das Malen beigebracht? der Maler G""""""""""".. 
 
10. Was malt er am liebsten? die """""""""""".. 
 
11. Was sieht man? " das die Tiere """"""""". und die Hirten gerade  
 
"""""""""" 
 
12. Was erhellt die Scene? 
 
Das Licht des """"""""""".. erhellt die Scene und der Rest bleibt in 
nächtlichem Grau. 
 
-Grundwortschatz zum Thema: 
r Mond – měsíc, e Sterne – hvězdy, r Engel – anděl, s Jenseits – onen svět, r Hirte (-en, -en) - 
pastýř, e Freske - $$$$., wecken – budit, r Engel – anděl,  


